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Entdeckt
Venezianer Novelle von I Bonnet

Fortsetzung

Doktor Bellini unterbrach unser Gespräch Frau von
Broistendors zog vor zu bleiben und nöthigte uns die
Fahrt nicht zu verschieben

Ter Mond schwamm aus dem regungslosen Wasser und
umhüllte alles mit blauem Silberglanz Wir saßen eine
Weile still nebeneinander der Doktor mit seinen Gedanken
beschäftigt ich von dem Zauber der venezianischen Mond
nacht gefangen Da und dort huschten andere Gondeln
und Barken lautlos an uns vorüber Wie flatternde
Sternchen zogen ihre Lichter fern und serner hin während
neue sich näherten Man hörte Gesang Lautenspiel Ge
kicher und leise plätscherten die Wellen an unserm Kiel

Doktor Bellini schien mit seinen Gedanken fertig zu
sein er reichte mir eine Cigarre und erinnerte an den
Regattaabend Hätte nicht gedacht als ich meine Mutter
und Schwestern im Stiche ließ um bei der Säule zu
Ihnen zu stoßen daß wir ein paar Wochen später mit
einander hier hinausfahren würden, sagte er und na
türlich viel weniger daß ich Ihnen mein Herz erleichtern
sollte Aber so geht es unter dem Monde Wen man
heute zum Pfeffer wünscht den nimmt man morgen zum
Herzensrath

Sehr schmeichelhaft lieber Freund also darauf lief
ihr Rezept daß ich Venedig räumen müsse hinaus Und
auch Sie wollen mir eine Beichte ablegen Was Vene
dig nicht alles zu Stande bringt was man nicht alles
entdeckt

Offen heraus ich hoffte zwei Fliegen mit einer Klappe
zu schlagen als ich Ihnen den Reisepaß aufnöthigte
Sehen Sie wir südlichen Menschen haben ein feuriges
Blut in den Adern Das kocht mit einemmal auf und
schäumt mit unkräftiger Gewalt Dazu bin ich ein
Mensch der Ahnungen Lachen Sie immerhin Jeder
hat so seine Weise Uebrigens glaube ich daß es nicht
viele Männer gibt die einer solchen Frau gegenüber kalt
bleiben können Gleich der erste Anblick durchzuckte mich
förmlich Also ich dachte ihr und zugleich auch mir
einen wesentlichen Dienst zu erweisen indem ich Sie tau
send Meilen weit wegschickte auf Nimmerwiedersehen Sie
selbst zog mir dann einen wackeren Strich durch die Rech
nung Bereits wirbelte es mir im Kopfe von Duell oder
was weiß ich Die Gefahr ist vorüber und jetzt bleibt
mir nichts übrig als Ihren Edelmnth ihre Freundschaft
anzurufen Ich weiß Sie gelten viel bei ihr Seien
Sie mein Werber um Frau von Broistendorfs Hand

Aber ich bitte Sie Doktor das ist eine heikle Sache
Sind Sie nicht selbst Manns genug

Sonst sicherlich in allen Fällen ich könnte Ihnen
von manchem Strauß erzählen Aber hierbei ein
Knabe könnte nicht zaghafter sein Ich weiß es steht bei
mir alles auf dem Spiel mein Glück meine Ruhe Auch
diesmal hat Niemand die Heilung eines Menschenherzens
in der Hand als Sie

Vieles redete er so auf mich hin Am Ende schlug ich
in seine Rechte ein Die stille Hoffnung der armen
Frau das Leben wieder mit frischem Glänze zu erfüllen
bestärkte mich

Er war glücklich wie ein Kino Ich könne nicht ver
geblich für ihn werben behauptete er ich nicht Es ruhe
eine Macht auf mir Frau v Broistendors setze alles auf
mein Wort

Spät trennten wir uns Er umarmte mich im Ueber
schwang der Gefühle schwur mir ewige Dankbarkeit und
erklärte morgen Mittag selbst die Entscheidung die sicher

Klcine Mittheilungen
Mas werthvollste Porzellan Services soll sich in

der großherzoglich mecklenburgischen Porzellankammer zuNeu
strelitz befinden wo es kürzlich von Kennern auf 30 45,000 Mk
abgeschätzt worden ist Es ist dies ein Diner Service mit herr
lichster blauer Email und mit Vögeln bemalt aus Alt Chelsea
Porzellan mit der Goldanker Marke Nur noch ein zweites
ähnliches existirt in Windsor im Besitz der Königin Viktoria
Ganz vorzüglich und kaum wieder so erreichbar ist die blaue
Schmelzarbeit auf den Rändern der Schüsseln Teller und der
anderen Stücke In dieser großherzoglichen Porzellankammer
befinden sich überhaupt sehr werthvolle Sachen besonders auch
deutscher Fabriken Alt Berliner Meißener Frankenthaler Lud
wigsburger Höchster c als Figuren Service und Schaustücke
Eine herrliche Sammlung gemalter Dessertteller aus der Ber
liner Fabrik mit wahrhast künstlerischen Gemälden Stillleben
Blumen und Ansichten darstellend ist besonders hervorzuheben
unter den dortigen keramischen Schätzen deren viele kaum in
Gewerbemuseen zu finden sein dürften

Mother Regen Ueber das am Südfuß der Alpen be
obachtete Phänomen des rothen Regens macht der Beobachter
der meteorologischen Station in Castasegna Bergell folgende
Mittheilungen Es regnete am 15 Oktober fast unaufhörlich
heftig hie und da donnerte es namentlich um 9 Uhr dann
um 11 Uhr Morgens Dichte Nebel stiegen hie und da von
den umliegenden Bergabhänaen auf Zwischen 4 und 5 Uhr
fiel sodann ein rother Regen Während desselben war die ganze
Atmosphäre rothgelb gefärbt obgleich der Himmel dicht bewölkt
war und es heftig regnete Noch am folgenden Tage sah man
ausgetrocknete Pfützen röthlich angehaucht In Villa 2 km
sudwestlich von Castasegna hat man diese Erscheinung auch be
obachtet Dagegen sei das Wasser in Soglio am Morgen des
17 ganz hell gewesen Ein Beobachter will die beschriebene
Rothe zweimal wahrgenommen haben das erste Mal schon
zwischen 10 und 11 Uhr Vormittags doch ist er betreffs der
Tageszeit nicht sicher Eine Beobachterin in Promontogno
oitlich von Castasegna sah Nachmittags etwa 4 Uhr eine roth

gelbe Wolke längs der südlichen Bergkette und in der mittleren
Hohe derselben thalauf ziehen der Regen hatte ganz nachge
lassen Etwa zehn Minuten später fiel der rothe Regen Nach
den Zeitungen ist er in Mittel und Ober Italien allgemein

HMeMes Tageblatt
lich glücklich ausfallen werde entgegennehmen zu wollen
Er komme zu mir ins Hotel

Vormittags trat ich meinen schweren Gang an Schwer
dünkte er mich deshalb weil ich fürchtete eine abschlägige
Antwort werde meinen feurigen Doktor geradezu nieder
schmettern

Frau von Broistendors empfing mich mit ihrer unnach
ahmlichen Liebenswürdigkeit obwohl ich bemerkte daß sie
wieder geweint hatte

Nach einigem Geplänkel trug ich des Doktors Be
gehr vor

Sie werden vielleicht glauben daß ich höchlichst über
rascht bin lieber Freund sagte sie ruhig Allein ich
habe ss etwas geahnt und dachte ihm durch meine Heim
kehr nach Wien zuvorzukommen um ihn nicht zu betrüben
Denn sagen Sie selbst kann eine Frau mit gebrochenem
Herzen wohl einen guten Mann durch den Schein des
Glücks täuschen wollen Ich bin ihm ehrlich gut das
gestehe ich Aber es wäre eine Sünde ihm ein krankes
Herz zu geben und mit seinem Glück zu spielen Das
geht nun und nimmermehr an Es ist mehr als genug
mit einer Schuld

Sie war durch nichts davon abzubringen und wahr
haft bedrückt schied ich von ihr

Als Doktor Bellini Mittags im Hotel erschien athem
los vor Spannung aber auch wie ich nicht zweifeln
konnte voll von Hoffnung machte ich mir Vorwürfe
seinen Bitten nachgegeben zu haben Ihm eine abweisende
Antwort übermitteln hieß bei einem Manne wie er nahe
zu so viel als ihm den Todesstoß geben

Im Salon wollten wir uns treffen Er Pflegte um
die Mittagsstunde leer zu sein Meine Füße wollten
nicht recht fort als ich hinabstieg meine Pflicht zu er
füllen

Ein schmerzlicher Ausruf aus dem Munde des Freun
des hielt mich auf und verkündete mir daß meine Mel
dung unnöthig war Mich über das Treppengeländer
beugend sehe ich ihn wie unsinnig fortstürzen an der
Thür des Salons aber lehnt wie zermalmt Frau von
Broistendors

Sie war nach einem Buche gegangen ohne zu ahnen
daß der Doktor sich in dem Salon befand und zu wel
chem Zwecke Er dachte sie komme in eigener Person
ihm das ersehnte Js zu bringen Als ob sich der Boden
unter ihm aufthäte taumelte er als ihm aus dem Munde
der bis in den Tod Erschrockenen wenn auch zitternden
Herzens aber bestimmt das Nein entgegentönte welches
ihm ihr Herz mehr verdeckte als entdeckte

So ganz außer sich wie den Doktor habe ich nie einen
Menschen gesehen

Fortsetzung folgt

Tages Chronik
Nachdem der Kaiser am Sonnabend von den Jagden

in der Schorfhaide im besten Wohlsein wieder in Berlin
eingetroffen war nahm derselbe gestern Vormittag zunächst
mehrere Vorträge entgegen empfing die Kommandeure der
Leib Regimenter und Leib Kompagnien und erledigte da
rauf Regierungs Angelegenheiten Mittags ertheilte Der
selbe dem v r einigen Tagen hier ein getroffenen Gesandten
in Hamburg von Knsserow eine Audienz und empfing
die Besuche des Prinzen und der Prinzessin Albrecht so
wie später des Großherzogs von Baden Am Nachmit
tage hatte der ueuernannte württembergische Militärbe
vollmächtigte bei der hiesigen württembergischen Gesandt
schaft Oberst Graf Zeppelin zur persönlichen Meldung
die Ehre des Empfanges Demnächst stattete der Kaiser
dem Prinzen und der Prinzessin Albrecht in deren Pa

gewesen In Poschiavo und Lacarno wurde er ebenfalls be
obachtet Zu gleicher Zeit stellte sich in Gioruicg ein Regen
schauer ein dessen Wasser kreideweiß gefärbt war und diese
Färbung unverändert beibehielt Proben des Meteor Wassers
werden gegenwärtig von hiesigen Fachmännern auf die Natur
der die Färbung veranlassenden Beimengungen untersucht

Ein Korrespondent aus dem Himmel sendet dem W
Extrabl über den dortigen Empfang des verstorbenen Wiener
General Intendanten Baron Hofmann folgenden Original
bericht

Als Hofmann in den Himmel kam
Und ihn der Petrus sah
Da rief der Pförtner ärgerlich
Schon wieder einer da
Er schlug ihm vor der Nase zu
Die Thür in seinem Groll
Und schrie dabei den Armen an
Es ist schon Alles voll
Ein And rer hätte sich darob
Die Haare ausgeraust
Doch Hofmann sagte hoch erfreut
Ist s wirklich ausverkauft

Mne zwölfjährige Jrländerin in Philadelphia ist
im Hause ihrer Eltern von einem Kinde weiblichen Geschlechts
entbunden worden dessen Vater der Chinese Li Lee sein soll
Der Vorfall erregte in der ganzen Nachbarschaft großes Auf
sehen und der Andrang das chinesische Baby zu sehen war
groß Die Großelter desselben haben jetzt eine Spekulation
aus dem Fall ihrer Tochter gemacht und lassen diese wie das
Kind gegen 10 Cents Eintrittsgeld sehen Der Zuspruch seitens
der Frauen soll ein zahlreicher sein Die junge Mutter ist
stark und groß für ihr Alter allein geistig beschränkt und durch
Opium ruinirt worden Der Chinese sollte das Mädchen Hei
rath en aber er entfloh nach San Francisco wo er eine Frau
und drei Kinder hat

sSchöppenstedter gibt es auch in Mexiko Man
at dort zwar nicht wie weiland die Schöppenstedter Raths
erren einen Stier vermittelst eines um seinen Hals geschlunge

nen Strickes auf eine Mauer zum Abweiden des fetten Grases
hinanfbugstrt oder Häuser gebaut und die Thüren und Fenster
anzubringen vergessen aber man brachte doch auch ein recht
nettes Kunststückchen dieser Spezies fertig Die Regierung
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ais und hierauf dem König von Sachsen im hiesigen
Schlosse Besuche ab Nach der Rückkehr von dort hatte
der Kaiser um 3 Uhr eine Konferenz mit dem Unter
Staatssekretär Grafen Herbert Bismarck Um 5 Uhr
fand bei dem Kaiser im hiesigen Palais die Familientafel
statt an welcher auch der König und der Prinz Georg
von Sachsen sowie die in Potsdam anwesenden Mitglie
der der Königs Familie theilnahmen

Man schreibt uns aus Berlin Der Kaiser besucht jetzt
jeden Abend das Opernhaus Diese Thatsache ist ein
weiterer Beweis für sein treffliches Wohlbefinden welches
sich auch deutlich in der Frische des Antlitzes im festen
sicheren Gange in der alten strammen militärischen Hal
tung und in der frohen Stimmung und Arbeitsfreudigkeit
äußert Alle Personen welche das Glück hatten den
Kaiser persönlich zu begrüßen oder zur Audienz befohlen
zu werden sind voll des Lobes über des Kaisers Leut
seligkeit und sein gekräftigtes Aussehen welches sich höchst
vortheilhaft an dem Befinden desselben nach der letzten
bedeutenden Krankheit unterscheidet Die militärischen
Meldungen hatten sich während der Abwesenheit des Kai
sers so bedeutend gehäuft daß derselbe jüngst an einem
Morgen etwa 100 Offiziere aller Grade empfangen hat
darunter die zu den Akademien und zur Turnanstalt kom
mandirten jüngeren Herren

Der Polizei Präsident Freiherr von Richthofen wird
vom Kaiser fast täglich empfangen seitdem er sein neues
schwieriges Amt übernommen hat Bei den Berlinern hat
die Bekanntmachung des neuen Polizeichefs daß er Tag
und Nacht in dringlichen Angelegenheiten zu sprechen sei
sowie die Ausdehnung der Sprechstunden einen guten Ein
druck gemacht Es gehört zwar nicht zu den lobens
werthen Eigenschaften einzelner Kreise der Bevölkerung
den Polizeipräsidenten gleich persönlich in Privatangelegen
heiten sprechen zu wollen, aber es ist eine berechtigte Eigen
thümlichkeit sich gleich an die rechte Schmiede zu wen
den und wie einerseits ein freundlicher Empfang das
Vertrauen zu dem neuen Präsidenten hebt so ist der aus
gedehnte und tolerante Verkehr des Publikums mit dem
Chef der Polizei ein gutes Schutzmittel vor allzugroßer
Strenge unterer Beamtenkreise und das Platzgreifen eines
rein bureaukratischen Regiments Auch Herr v Madai
hatte dies erkannt und verdankte seine Popularität nicht
zum kleinsten Theile seiner persönlichen Liebenswürdigkeit
die selbst dann sich äußerte wenn der Jnstanzenzng im
Ressort nicht völlig innegehalten war

Der Winter naht und in Berlin giebt s viel Elend
Die üblichen Weihnachtsbescheerungen der liberalen Ver
eine sollen wie man hört doch stattfinden obwohl man
ihnen die bisher gestattete Hauskollekte diesmal nicht be
willigt hat Die freiwillige Wohlthätigkeit aber läßt sich
nicht reglementiren es werden einzelne Wohlthäter und
Vereine eben etwas tiefer in den Säckel greifen

Mit dem rauhen Herbst hat die Selbstmordziffer für
Berlin ihren Höhepunkt erreicht 7 Selbstmorde an einem
Tage das war selbst für eine Millionen Stadt etwas
zu viel Auch der übliche Andrang zum Winterquartier
im Gefängniß findet wieder statt Die Stammgäste von
Mutter Grün welche noch etwas abzusitzen haben
melden sich freiwillig in Plötzensee und Rummelsburg
weil es draußen ungemüthlich wird und viele die noch
etwas auf dem Gewissen haben beichten auf dem Molken
markt um unter Dach und Fach zu kommen Die Phi
losophie der wirthschaftlich Bedrängten welche vis a vis
äs risn stehen bekundete sich neulich bei der Verhaftung
eines Miethsschwindlers welcher als Dr Müller Dr
Wolf und Dr Plagge eine große Anzahl Vermietherinnen
geschädigt hatte und der sich als Zeichner entpuppte

hatte die Ueberführung eines an der Kathedrale zu Mexiko
befestigten aztekischen Kalendersteines von riesigen Dimensionen
ins Nationalmuseum angeordnet Nach monatelangen Arbeiten
hatte man den Steinkoloß glücklich bis an die Thür des Mu
seumsgebäudes gebracht Aber o weh da stellte es sich heraus
daß das Portal viel zu eng war um den Kalender hindurch
zu lassen Jetzt ist man nun gezwungen einen Theil der
Mauer einzureißen damit der Kalenderstein das ihm zugedachte
Unterkommen finden kann

Mne Rabenmutter Vor zwei Tagen verkaufte ein
Mädchen die Leiche ihres unehelichen 3 Jahre alten Kindes
an die Anatomie in Königsberg für 6 Mk Bei der darauf
vorgenommenen Sektion der Leiche wies dieselbe Brüche des
Schädels und der Arme auf was zu einer sofortigen Anzeige
bei der Polizei Veranlassung gab Die angestellten Recherchen
ergaben daß die Mutter das Kind öfters mit harten Gegen
ständen anhaltend geschlagen hat und auf diese Ermittelungen
hin ist die Thäterin verhaftet worden

sV erhängnißv oller Druckfehlers Eine junge sehr
hübsche russische Doktorin, die eine unbeschreibliche Angst
vor Taschendieben hatte fuhr eines Abends in einem Waggon
der Pferdebahn Plötzlich verlosch wie der Pet List be
richtet das Licht in der Laterne in Folge eines heftigen Wind
stoßes und gleich darauf fühlte die Dame daß eine fremde
Hand in ihre Tasche fuhr Sie ließ sofort ihre Hand eben
falls in die Tasche gleiten und war höchst erfreut als sie that
sächlich eine Hand erfaßte Sie hielt dieselbe krampfhaft fest
und war nicht wenig erstaunt über die Frechheit mit welcher
der vermuthliche Taschendieb sich erlaubte ihr Händchen ganz
zärtlich zu drücken Endlich brachte der Kondukteur Feuer
entrüstet wandte die Dame sich an ihren Nebenmann Wie
wagen Sie es mein Herr sich in fremden Taschen etwas zu
schaffen zu machen Entschuldigen Sie, meine Gnädige,
lautete die Antwort es scheint mir so als irrten Sie sich et
was Hierbei rückte der Herr etwas weiter und es erwies
sich zum nicht gelinden Schrecken der Dame daß sie in der
Dunkelheit ihre Hand in die Tasche ihres Nebenmannes ge
steckt hatte und dort seine Hand festhielt Mit einigen ver
wirrten Entschuldigungen schloß die Scene unter schallendem
Gelächter der Anwesenden



indem er zu dem Kriminalbeamten sagte Na ja was
thut man nicht aus Noth

Der Großherzog von Hessen empfing am Sonnabend
Abend in Darmstadt in besonderer Audienz den preußi
schen Gesandten am badischen Hose von Eisendecher wel
cher bisher interimistisch auch die hiesigen Gesandtschasts
geschäfte leitete Der Gesandte überreichte sein Abberufungs
schreiben und wurde sodann zur großherzoglichen Tafel
gezogen an welcher auch die Spitzen der Civil und Mi
litärbehörden und die großherzoglichen Hofstaaten theil
nahmen

Der Statthalter Fürst Hohenlohe trifft wie die
Landeszeitung für Elsaß Lothringen meldet am 5 ds

M Mittags in Straßburg ein
Der am 20 Oktober n St bei dem Gerichtshofe

in Petersburg begonnene Prozeß gegen den ehemaligen
Kronstädter Polizeimeister Flottenkapitän Golowatscheff
welcher nebst einem Polizeibeamten wegen einer Reihe von
Amtsvergehen aus Eigennutz wie Erpressungen Bestech
lichkeit c angeklagt war endete heute mit der Schuldig
sprechung beider Angeklagten durch die Geschworenen
Dieselben wurden zur Entziehung aller Rechte und zur
Verbannung nach Sibirien verurtheilt Da dem Mitan
geklagten Polizeibeamten mildernde Umstände bewilligt
wurden so wird bei dem Kaiser die Umwandlung der über
ihn verhängten Strafe in Ausschließung aus dem Dienste
nachgesucht werden Golowatscheff welcher bisher auf
freiem Fuße belassen war ist nunmehr verhaftet worden

General Feldmarschall Graf von Moltke hat dem
ihn behandelnden Arzte Dr Kleine in Schweidnitz als
Anerkennung seine Photographie gefertigt nach dem be
kannten Gemälde von Leubach mit folgendem eigenhän
digen Schreiben zugesandt Creisau 27 10 85 Sehr
geehrter Herr Doktor Sie haben gestern in so liebens
würdiger Weise meinen Geburtstagstisch durch ein pracht
volles Bouquet geschmückt und mit so hübschen Versen
dasselbe begleitet daß ich nicht unterlassen will Ihnen
meinen verbindlichsten Dank für Ihre Aufmerksamkeit aus
usprechen Ich bitte Sie das beifolgende Bild als ein

Andenken an einen Patienten anzunehmen dessen Augen
durch Ihre Kunst wieder klar hinausblicken Ihr
sehr ergebener Gr Moltke Feldmarschall

In dem bei dem Bezirksgerichte in Moskau am
29 Oktober begonnenen und gestern beendeten Prozesse
gegen das Ehepaar Nadeshdin welches wegen gewinn
süchtiger Brandstiftung an dem Hause Chotkewitz am
23 März d I wobei 22 Menschen ums Leben kamen
angeklagt war haben die Geschworenen Nadeshdin für
schuldig erkannt während sie die Frau freisprachen
Nadeshdin wurde zu 12jähriger Zwangsarbeit verurtheilt

In Wien ist die Eröffnung der internationalen Kon
ferenz zur Gewinnung eines einheitlichen musikalischen
Normaltones vom Unterrichtsminister auf den 16 k M
festgesetzt worden Die Betheiligung des Auslandes an
der Konferenz ist eine sehr zahlreiche

Aus Venedig theilt die Wiener A Z folgende
kleine Geschichte mit Vor einigen Tagen besuchte ein
Deutscher Namens Friedrich Bauer die Markus Kirche
An einem Seitenaltar sah er eine in tiefe Trauer ge
kleidete Dame in heißes Gebet versunken endlich erhob
sie sich schien etwas zu suchen und wankte sich mühsam
an den Wänden festhaltend dem Ausgange zu Herr
Bauer trat an die Dame heran und meinte galant

Madame scheinen Ihre Stütze verloren zu haben darf
ich Ihnen meinen Arm anbieten Dankend nahm die
Fremde an dann sagte sie Einer der Bettler hat sicher
lich meinen silberbeschlagenen Stock entführt ohne dessen
Hülfe ich schwer vom Flecke komme Am Platze harrten
zwei livrirte Diener der Dame Herr Bauer überreichte
seine Karte mit dem Zusätze Aus Berlin Die Beterin
zuckte leicht zusammen dann flüsterte sie Kaiserin Eugenie
und heimathlos

Im Befinden des Admiralitätschefs v Eaprivi
ist eine erhebliche Besserung eingetreten so daß derselbe in
einigen Tagen das Bett verlassen kann

Für die im September nächsten Jahres stattfindende
allgemeine Naturforscher Versammlung in Berlin
wird auf eine Betheiligung von 3000 4000 Personen
an den allgemeinen Versammlungen gerechnet Mit dem
Congreß wird eine fachwissenschaftliche Ausstellung ver
bunden Der Cultusminister hat sämmtliche überhaupt iu
Betracht kommende staatliche Institute zur Verfügung
gestellt

Die Auswanderung Deutscher über deutsche
Häfen und Antwerpen betrug in den Monaten Januar
bis September d I 88180 Personen 34163 Personen
weniger als in dem gleichen Zeitraume des Vorjahres

Wie groß die Fortschritte in der Telegraphie in den
letzten Jahren waren ergiebt folgende Zusammenstellung
Im Jahre 1877 vermochte ein geübter Telegraphist mit
dem Apparat von Wheatstone 80 Worte in der Minute
abzutelegraphiren Jetzt sind es bereits 420 Worte also
um 5 Mal mehr in acht Jahren

In Tirol hat man ein eigenartiges Mittel gefunden
um politische Gegner noch nach ihrem Tode als warnende
Beispiele zu verwerthen So schildertder Meraner Burg
gräfler wie bei der Beerdigung eines Ober Bergver
walters ein unheimliches Pochen im Sarge entstanden
sei als die erste Schaufel geweihter Erde denselben be
rührte Noch jetzt muß der arme Bergverwalter geisternd
umgehen und ganz Brixlegg ist in Angst und Schrecken
daß er ihnen einmal einen Schabernack anthue

Der A P Z schreibt man Während am 26 d
der Schwurgerichtshof zu München sich mit der bekann
ten Duellsache befaßte hat im Wäldchen bei Harlaching
abermals ein Pistolen duell zwischen zwei Medizinern

stattgefunden wobei einer der Duellanten durch einen
Schuß in den Unterleib schwer verwundet wurde

Die Berliner Firma Siemens und Halske hat nach
einer Notiz der Lodz Ztg den Bau einer elektrischen
Bahn in Warschau übernommen deren Einrichtungskosten
einschließlich sechs Passagierwaggons und den entsprechen
den Mstoren auf 12000 Rubel geschätzt sind

Die Abenteuer und Betrügereien des Marquis Vi
comte de Cadignan welcher einem alten französischen
Adelshause entsprossen ist bilden gegenwärtig in Brüssel
einen sehr interessanten Gesprächsstoff Der Vicomte de
Cadignan gehört zu jener bevorzugten Spezialität von
Schwindlern welchen es immer gelingt im Besitze eines
glänzenden Titels eine Menge thörichter Opser ihrer Leicht
gläubigkeit zu finden Der genannte Marquis hat es in
dieser Kunst offenbar zur Meisterschaft gebracht denn er
war in der Lage innerhalb eines Jahres verschiedene
Leute in Brüssel um den Betrag von nahezu 300,000
Frs zu prellen

In wissenschaftlichen und ärztlichen Kreisen interessirt
man sich lebhaft für eine Entdeckung von Dr E Hueppe
in Wiesbaden welche in dem ersten Oktoberheft der Fort
schritte der Medicin herausgegeben von Dr C Fried
länder Verlag von Fischer s Medicinischer Buchhandlung
H Kornfeld niedergelegt ist Hueppe der als Bacterien
forscher sich schon früher einen sehr guten Namen gemacht
hat ist es gelungen durch äußerst mühsame genaue Unter
suchungen die Dauerformen resp Sporenbildung an den
bekannten Komma Bacillen der asiatischen Cholera nach
zuweisen Die Sporen sind kleine glänzende Kugeln und
sind gegen das Eintrocknen widerstandsfähiger als die
Komma Bacillen selbst Diese Entdeckung ist für die Frage
nach der Entstehung der Cholera jedenfalls von hoher
Bedeutung in dem obschwebenden Streite zwischen Petten
koser und Koch bringt sie ein weiteres Argument zu Gun
sten der Theorie von Koch Denn die Sporenbildung
erklärt die Fälle von mehrmonatlicher Latenz des Cholera
Keims die bisher stets gegen die Geltung der Theorie
von Koch ins Feld geführt wurden

Aus der Stadt mck Umgebung
sUniversitäts Nachrichten Aeußerst erhebend

war die Feierlichkeit die heute Vormittag zu Ehren des
Herrn Prof Dr Beyschlag der wie wir schon mittheilten
sein 25jähriges Docentenjubiläum jetzt begeht im großen
Lehrsaal Nr 12 vor sich ging Als der Jubilar in das
fast erdrückend voll besetzte Auditorium hineintrat erhob
sich die ganze Versammlung feierlichst um stehend die
Begrüßungsrede eines Commilitonen die der Verehrung
und Liebe sowie auch dem tiefgefühltesten Danke wovon
die gesammte hiesige Theologenwelt die zu den Füßen
des Meisters gesessen beseelt beredten Ausdruck gab
Herr Prof Beyschlag auf s angenehmste überrascht dankte
in herzlichster Rede er betonte vor allem daß er sich
schon lange aus jenen Kampsesstärmen die in der Ge
neralsynode sich abgespielt in die traute altgewohnte
Mitte seiner Schüler zurückgesehnt Was er bis jetzt
in seinen Vorlesungen gelehrt fuhr er fort sei aus
dem Bestreben ausgesprochen theologische Forschung mit
aufrichtigem Protestantenglauben zu verbinden Luther
und Melanchthon seien die Gestirne die ihm vorange
leuchtet sie werden auch ferner das Ideal sein dessen
nachzustreben er als heiligste Pflicht erachte Zurück mit
der Hierarchie dem Geiste der Unfreiheit der auch anders
wo sich schon jetzt geltend zu machen begonnen Zwar
wolle er nicht daß seine Zuhörer ln vsrba
schwören sollten Nachbeter und gedankenlose Nachsprecher
seien sie sollten selber denken und verstandesmäßig be
herzigen was ihnen von seinem Lehrstuhle herabgerufen und
es würde ihm kein Leio sein wenn dieser oder jener in
andere Gedankensphären bei eignem Meditiren hineinriethe
nur das hoffe er daß wenn auch andere Anschauungen
sich geltend machten als die seinen es wären dennoch
eine Entfremdung der Herzen ausgeschlossen sein möge

Der Katheder war äußerst geschmackvoll und übervoll
mit Guirlande und Kränzen geschmückt auf dem Lehrbrett
selber lag ein großes Bouquett welches die Liebe be
geisterter Schüler dem allverehrten Lehrer und väterlichen
Freunde dargebracht

Am 3 d M Mittags 12 Uhr wird Herr Paul
Graetzel aus Hannover behufs Erlangung der philoso
phischen Doktorwürde öffentlich in der Aula hiesiger Uni
versität disputiren Seine Jnaugural Dissertation ist be
titelt Da kaetionuin iutsr Araveas oiviwws laewrum
aä dsllum xkrtinsutiuni ÄMsllatcmikus kor
IMIÜ8 rstiono Als Opponenten werden sungiren die
Herren Dr xdil E Schulze und oavä xdil C Kr ohn

sDie Marienkirche wird vom nächsten Sonntag
ab geheizt werden nachdem schon am letzten Sonntage sich
die Kälte den Kirchenbesuchern fühlbar gemacht hatte

sDie Generallehrerkonferenz der hiesigen
Kreisschulinspektion für die städtischen Bürger und Mäd
chenschulen wird am Donnerstag den 5 November Nach
mittags 2 Uhr im Saale der Volksschule durch Herrn
Superintendent Förster abgehalten werden

An derSitzung des Bürgervereins für städt
Interessent wurde zunächst der Wunsch ausgesprochen
daß für die durch Wagenverkehr und Fußgänger außer
ordentlich in Anspruch genommene Straßenkreuzung
Kleinschmieden gr Steinstraße das Schrittfahren ebenso
wie an dem Kreuzungspunkt Leipziger Thurm geboten
werden möchte Ferner dürfte es sich wohl empfehlen
daß Bäckerlehrlinge Müller und Kaminfeger angewiesen
würden in etwas mehr als bisher geübter Weise den
Passanten auszuweichen Bezüglich der bevorstehenden
Stadtverordnetenwahlen wurde mitgetheilt daß sür die
3 Abtheilung folgende Herren in bestimmte Aussicht ge

nommen sind Kaufmann Meyer Kaufmann Apelt,
Maurermeister Heiser Kaufmann Arndt Zimmer
meister Dönitz Grubenbesitzer Eisen gröber In der
zweiten Abtheilung die Herren Rentier Wolff Bau
meister Schulze Rentier Demuth und Fabrikbesitzer
Lwo w sky In der ersten Abtheilung die Herren Major
Degenkolbe Geheimrath Meier Direktor Hartmann
Ferner Herr Rechtsanwalt Jochmus Herr Ingenieur
Pfeffer Herr Landschaftsdirektor Scheidelwitz und
Herr Professor Konrad Betont wurde daß bei der
Wahl der Gesichtspunkte maßgebend sein müßte kompe
tente Sachkundige und durch langjährige Praxis erprobte
Männer von unabhängiger Gesinnung mit Mandaten zu
betrauen Im Anschluß an die letzte Stadtverordneten
sitzung wurde darauf hingewiesen daß die für den Bau
eines Schlachtviehhofes in Aussicht genommenen Freiim
felder Aecker bezüglich der Wasserversorgung keine gün
stigen Chancen zu bieten vermögen und dieselben außer
dem bis 1889 von der Delitzscher Straße aus Bahn
hofsbau keinerlei Zugang haben Zudem gehören diese
Aecker gar nicht zum Gemeindebezirk Halle und müssen
dieselben erst da in einem fremden Polizeibezirk das hall
Schlachthaus nicht erbaut werden darf inkorporirt wer
den Außerdem müsse ein Bebauungsplan wenigstens in
seinen Hauptgrundzügen vorher festgestellt werden um
keine Verunstaltung der künftigen Oststadt durch den gro
ßen Komplex des Schlachtviehhofes herbeizuführen Er
wähnt wurde noch daß die Gefammtkosten des letzteren
sich im Vergleich mit einer Anlage auf dem Holzplatze
außergewöhnlich hoch stellen dürften

sDie hiesige Theaterbau Kommission hielt
am Sonnabend Nachmittag eine weitere Sitzung ab um
sich in Betreff der Weiterführnng der durch den Tod des
bauleitenden Maurermeisters Küpper wenn auch nicht
in Frage gestellten so aber doch in etwas verzögerten
Arbeiten schlüssig zu machen In der Person des Herrn
Maurermeister Grote ist eine Person gefunden welche
Gewähr für ungestörten Fortgang der Arbeiten bietet und
daran mußte am Meisten liegen um den Bau noch vor
Eintritt der mißlichen Witterung der Weiterführung
der Arbeiten im Inneren desselben während der Winter
monate wegen unter Dach und Fach zu bringen

sVermiethungen im rothen Thurm Bei dem
in Folge eines Nachgebots heute stattgehabten anderweiten
Ausgebot der Verkaufsläden Nr 2 u 8 im rothen Thurm
und der Räume im oberen Geschoß daselbst wurden fol
gende Bestgebote abgegeben 1 auf den Laden Nr 2 von
der verwittweten Frau Fleischermeister Kunsch Hierselbst
455 Mk 2 auf den Laden Nr 8 vom bisherigen
Miether Fleischermeister Albert Burgmann Hierselbst
360 Mk 3 auf die Räume im oberen Geschoß daselbst
vom Kleiderhändler Christian Buchholz Hierselbst 1140 Mk
Die Ertheilnng des Zuschlags ist vorbehalten

Halle sche Straßenbahn Die Betriebseinnahme
pro Oktober 1885 betrug 13472,00 Mk gegen 11083,60 Mk
un Oktober 1884 Mithin Oktober 1885 mehr 2388,40
Mark Die Mehreinnahme pro Januar bis inkl Oktober c
gegen den gleichen Zeitraum des Jahres 1884 beträgt
9550 Mk 45 Pf

Die ehemalige Domaine Granau 1 Stunde von Halle
entfernt 600 Morgen groß und dem Bruckdorf Nietlebener
Bergbauverein hier gehörig ist sofort anderweit zu ver
pachten

sDie hiesige Gewerbe Ausstellung war gestern
recht stark besucht namentlich waren es Auswärtige die
den ausgestellten Maschinen c volle Aufmerksamkeit schenk
ten U a waren die Mitglieder des Freyburger Ge
werbe Vereins erschienen die sich recht lobend über die
Ausstellung äußerten Dieselbe ist bis zum Mittwoch
Abend verlängert worden da die Prüfung der Ma
schinen e auf ihre Leistungsfähigkeit erst bis dahin be
endet sein wird Wer daher noch einen Blick in die Aus
stellung thun will der möge sich beeilen

Mekruten Transporte Heute morgen und
übermorgen Passiren mit den bezüglichen Abendzügen 2000
zur Aushebung gelangte Rekruten aus den Reichslanden
Elsaß und Lothringen unsern Bahnhof nm den Truppen
theilen der östlichen Provinzen zugetheilt zu werden Die
selben erhalten in den hiesigen Bahnhofsbaracken Nacht
quartier und Verpflegung Die Verpflegung ist Herrn
Restaurateur Hilscher Weißbiersalon übertragen worden

Msarr erwähl Am Sonntag Nachmittag fand
in der Kirche zu Trotha die Wahl eines neuen Pfarrers
statt Es wurde mit großer Majorität der Pastor und
Superintendur Vicar Franke in Gutenberg gewählt

Die Central Lutherstistung wird ihre Haupt
versammlung am 9 und 10 November in Halle abhalten
und aus allen Theilen des evangelischen Deutschlands wo
bereits Haupt und Zweigvereine derselben gegründet sind
beschickt werden Wir weisen schon jetzt mit dem Bemer
ken darauf hin daß fowohl zu dem Gottesdienst Montag
den 9 November 6 Uhr in der Marienkirche als zu der
Hauptversammlung Dienstag 12 Uhr im Kronprinzen
saale der Zutritt öffentlich ist Gleichzeitig findet die
wegen der Generalsynode vertagte Herbstversamm
lung des Evangelischen Vereins der Provinz
Sachsen Hierselbst am 9 und 10 November statt Vor
versammlung am Montag Abend 8 Uhr und Hauptver
sammlung am Dienstag 9 12 Uhr ebenfalls im Kron
prinzen werden auch öffentlich und Gäste willkommen
sein In diesen Versammlungen werden Mitglieder der
Generalsynode Geh Rath Dr Schrader Professoren Dr
Riehm und Beyschlag u A Bericht über dieselbe erstat
ten Nachmittags soll ein gemeinsames Mittagbrot im

Kronprinzen stattfinden Den Festprediger des Mon
tag Abends hoffen wir bald mittheilen zu können

Am hiesigen Zweigverein für wissenschaft
liche Pädagogik wird nächsten Mittwoch den 4 d



Herr Schulinspektor Trebst sprechen über Auswahlund
Anordnung des Lehrstoffes im Religionsunterricht und
allgemeine Behandlung desselben unter Bezugnahme auf
die Herbart Ziller sche Didaktik

Monats Konserenz Der Vorstand desBürger
rettungs und Hilfsvereins wird Dienstag Abend 6 Uhr
die Monats Konferenz Kuhgafse Nr 1 abhalten um über
eingegangene Darlehen Gesuche Beschlüsse zu fassen

sRestaurant zum Aichamt In Folgeöffent
licher Einladung hatten sich am Sonnabend Abend im
neuerbauten Saale des Restaurants zum Aichamt der
sich in Betreff der Malerei und Dekoration recht stattlich
ausnimmt eine Anzahl Privatbeamte eingefunden um die
angekündigten Vorträge zweier Vorstandsbeamten des deut
schen Privat Beamten Vereins über die Zwecke und Ziele
desselben entgegen zu nehmen Der Vorsitzende des ge
nannten Vereins Herr A Ballenski Magdeburg gab den
Anwesenden eine Uebersicht über die Ausdehnung des
Vereins welcher z Z ca 3400 Mitglieder in über 20
Zweigvereinen zählt Der Zweck des Vereins mit dem
Sitze in Magdeburg ist die Förderung der Sicherstellung
der Zukunft der Privatbeamten und ihrer Familien Die
sen Zweck sucht der Verein dadurch zu erreichen daß er
1 unverschuldet stellenlos gewordene oder durch Krank
heit in der Familie heimgesuchte Mitglieder auch durch
Vermittelung anderweiter Anstellung unterstützt und für
dieselben vorschußweise Versicherungsprämien zahlt 2
bedürftigen Wittwen und Waisen verstorbener Mitglieder
Unterstützungen zukommen läßt 3 eine Wittwen und eine
Mitglieds Pensions sowie eine Begräbniß Kasse errichtet
und den Aufwand für Verwaltung derselben übernimmt
4 Lebensversicherungen zu vortheilhaften Bedingungen
vermittelt Weitere Ausdehnung der Vereinsthätigkeit
bleibt vorbehalten Aufnahmefähig sind alle in Privat
anstalten Gesellschaften und Einzelne iu kaufmännischer
industrieller landwirthschastlicher und ähnlicher Thätigkeit
stehenden und im Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte be
findlichen Privatbeamten Der zweite Redner Herr
N Schütz Magdeburg Schriftführer des Vereins ließ sich
des Näheren über die verschiedenen Kassen des Vereins
und deren Wohlthaten für die Mitglieder derselben aus
und forderte zum regen Beitritt in den Verein auf Un
terhandlungen zwischen dem Vorstand und dem hiesigen
Hilfsverein der Privatbeamten zwecks Beitritt des letzteren
zum Hauptverein sind schon seit Langem im Gange und
dürften zu einem befriedigenden Resultate führen

sWer die Wahl hat die Qual Man nimmt
gewöhnlich an daß der UrWähler über die Persönlichkeit
welcher er sein Vertrauen schenken will über den Wahl
mann mit sich im Klaren ist bevor er zur Nominirung
aufgefordert wird Dies ist jedoch eine Voraussetzung
welche nicht nur da wo das Wort ländlich sittlich
gilt versagt nein wir haben von einem solchen Fall bei
der jüngsten Wahl auch in einem Wahlbezirke unserer
Stadt Kenntniß erhalten Zwei UrWähler Gebrüder
T sind im Wahllokale erschienen Der Eine tritt aus
gerufen an den Wahltisch steht eine Zeit lang in tiefes
Sinnen verloren schweigend da bis er vom Wahlvor
steher zur Nennung der beiden Wahlmänner aufgefordert
wird Er erklärt endlich noch nicht recht im Klaren zu
sein und tritt auf den ertheilten Rath sich dann die
Sache noch zu überlegen wieder zurück Gleich darauf
erscheint dem Namensrufe folgend Bruder X welcher sehr
resolut einen Namen nennt dagegen keinen zweiten zu
versenden hat Der Wahlvorsteher erklärt dem Verblüfften
daß er wenn er nur einen Wahlmann zu bezeichnen wisse
sich bezüglich des Zweiten auch der Wahl enthalten könne
Das Letztere leuchtet dem UrWähler ein er wählt die
Wahlenthaltung und tritt ab Gegen Schluß des Wahl
aktes wird der Erstere T wieder aufgerufen er nennt
den gleichen Wahlmann wie sein Bruder und da er wie
jener mit seinem Latein zu Ende ist geht auch er den
Weg der Wahleuthaltung In der That zwei selten gleich
gesinnte Brüder

Mahnung zur Vorsicht Bei Beginn der
rauheren Jahreszeit machen sich auch hier schon wieder
die bösartigen Krankheiten wie Scharlach und namentlich
die am meisten gesürchtete Diphteritis vorzugsweise bei
der Kinderwelt bemerkbar und hat namentlich die letzt
genannte Krankheit in der jüngst verflossenen Zeit meh
rere Opfer gefordert Auch aus der Nachbarschaft sind
uns wiederholt Fälle vom Auftreten dieser Krankheiten
gemeldet worden und können wir mit Rücksicht auf diese
traurige Thatsache alle Eltern nur dringend ermähnen
ihre Kinder namentlich vor Erkältungen zu schützen und
wenn sich ja bei denselben Symptome einer oder der an
deren Krankheit zeigen sollten sofort einen tüchtigen Arzt
zu Rathe zu ziehen

Dxzesse In der verflossenen Nacht haben wiederum
mehrere rohe Exzesse hier stattgefunden bei denen sowohl
das Messer als auch andere gefährliche Werkzeuge Ver
Wendung gefunden haben So entstand in der unteren
Leipzigerstraße zwischen mehreren jungen Leuten eine blutige
Schlägerei bei welcher einer der Betheiligten durch Messer
stiche so schwer verletzt wurde daß er nach der hiesigen
Klinik gebracht werden mußte In dem Rathskeller
geriethen am Abend mehrere Gäste in heftigem Streit der
leider bald in Thätlichkeiten ausartete Im Verlaufe der
selben wurde der Handelsmann Glaser von dem Dienst
mann K von hinten mit einem Bierseidel derartig auf den
Kopf geschlagen daß die Scherben in dem Lokale umher
flogen und G eine schwere Verletzung des Kopfes erlitt
die klinische Behandlung bedingte In letzterem Falle
dürfte da Strafantrag Seitens des Verletzten gestellt
werden wird der Thäter seiner Bestrafung nicht entgehen

Interims Stadttheatcr
Die gestrige Aufführung der Operette Nanon hatte

nicht nur ein volles Haus erzielt sondern war auch in
allen ihren Theilen eine so wohlgelungene daß wir an
dieser Stelle gern Gelegenheit nehmen dem ganzen mit
wirkenden Personal unsere vollste Anerkennung auszu
sprechen In erster Linie gilt dies für Fräulein Joseffy
deren Spiel und Gesang uns bei ihrem ersten Auftreten
in Gasparone so gut wie gar kein Gefallen abnöthigen
konnte Gestern dagegen erschien dieselbe förmlich wie
ausgewechselt Keck und frisch im Spiel sang Frl Joseffy
die Rolle der Nanon mit einer Verve welche wir ihr in
der That kaum zugetraut hätten und nehmen wir von
dieser ihrer gestrigen äußerst glücklichen Leistung um so
lieber Notiz als wir wie schon erwähnt von ihrem ersten
Debüt so wenig Erfreuliches berichten konnten Fräulein
von Lessa gab die Ninon mit der ihr eigenen Sicher
heit und jener glücklichen Auffassung welche allgemein an
muthet und vom ersten Auftreten an bis zum letzten Aktschluß
dem Publikum ungetheiltes Interesse abnöthigt Fräulein
Hartmann war als Gaston ein allerliebster Page und
hat überhaupt diese junge Dame seit ihrem ersten Aus
treten im Salontyroler auch in kleineren Rollen durch
ihre Munterkeit im Spiel sich ein Anrecht auf die Dank
barkeit und Anerkennung des Publikums erworben So
wie Fräulein Peroni die Frau von Maintenont dar
stellte so denken wir uns diese intriguante und im Alter
frömmelnde Frau in Wirklichkeit und ist überhaupt die
erste Scene im dritten Akt stets diejenige gewesen welcher
wir bei der früheren Aufführung ganz besondere Auf
merksamkeit gewidmet haben Allerdings müssen wir hier
bei offen bekennen daß die Art und Weise wie Herr
Munkwitz in der verwichenen Saison den Abbs La PlatrS
spielte uns erheblich besser gefallen hat als die Dar
stellung derselben Rolle durch Herrn Brookmann
Namentlich gilt dies von dem Vortrag der Cantate am
Harmonium Gerade diese Scene verstand Herr M außer
ordentlich wirksam auszugestalten Um ungezählte
Prozente besser als der ehemalige Darsteller sang und
spielte dagegen Herr Dobers den Marquis von d Aubignü
und der Beifall welcher ihm reichlich sogar bei offener
Scene gezollt wurde war so voll und ganz verdient daß
wir stets gern mit sekundirt haben Herr Hüner dessen
schätzenswerthe Kraft stets auch an dieser Stelle anerkannt

worden ist war als Marquis von Marsillac wieder ganz
köstlich und gefiel es uns namentlich daß er allzu große
Uebertreibung der an und für sich schon genügend komi
schen Rolle glücklich vermied Herr Sachs gab den
Hector Vicomte von Marsillac mit bemerkenswerthem
Geschick und brachte namentlich das Lied Man lernt s
mit der Zeit zu recht guter Geltung Die übrigen
Mitwirkenden standen fast ohne Ausnahme voll auf
ihrem Platze nur hätte vielleicht das Arrange
ment bei dem Auftreten der Geiger vorher noch etwas
sicherer geplant und festgesetzt werden können Die ganze
Aufführung aber verdient in ihrer Gesammtheit entschiedenes
Lob und nehmen wir hier Gelegenheit darauf hinzuwei
sen daß wer einige Stunden der heiteren Muse widmen
will in Nanon die beste Gelegenheit dazu findet L

Sterblichkeitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiser Gesundheitsamtes

sind in der 41 Jahreswoche von 1000 Einwohnern auf den
Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben angemeldet

Berlin 21,4 Breslau 25,9 Chemnitz 26,9 Danzig 31,8
Dresden 19,6 Düsseldorf 23,2 Elberfeld 13,6 Erfurt 19,8
Frankfurt a/M 17,9 Frankfurt a/O 21,8 Görlitz 24,1
Halle a/S 27,1 Todesursachen Masern Scharlach 7
Diphtherie und Croup 3 Unterleibstyphus incl gastrischer und
Nervenfieber Kindbettfieber Lungenschwindsucht 3 Acute
Erkrankungen der Athmungsorgane 2 Brechdurchfall 2 Alle
übrigen Krankheiten 24 Gewaltsamer Tod 1 Im Ganzen 42
Hamburg 23,9 Hannover 14,6 Karlsruhe 24,1 Köln 21,3
Königsberg 32,0 Leipzig 19,4 Magdeburg 1S 1 Mainz 16,0
Metz 16,7 München 30,7 Posen 26,0 Potsdam 24,2 Rostock
18,3 Stettin 16,8 Straßburg 26,7 Stuttgart 14,1 Wiesbaden
10 3 Würzburg 12,9 Außerdem in Amsterdam 19,8 Basel
23 4 Christiania 18,3 Edinburg 15,8 Genf 19,6 Kopenhagen
16,3 London 17,1 Paris 20,8 Petersburg 22,5 Rom 21,8
Warschau 24,2 Wien 19,7 Zürich 16,6

An Pocken gestorben Wien 13 Budapest 9 Prag 5
Trieft 2 Venedig 9 Paris 5 Warschau 1 Erkrankt
Regierungsbezirk Marienwerder 5 Breslau 1 Wien 25 Bu
dapest 38 London 17 Flecktyphus Edinburg 2 Todes
fälle Regierungsbezirk Marienwerder 9 Edinburg 6 Erkran
kungen Epidemische Genickstarre Leipzig 1 Todes
fall Cholera Nachrichten In Spanien vom 9 bis
15 Oktober 1792 Erkrankungen und 729 Todesfälle In
Italien vom 6 bis 11 Oktober 639 Erkrankungen und 330
Todesfälle oder durchschnittlich täglich 128 Erkrankungen und
66 Todesfälle gegen 182 bezüglich 84 in den vorhergegangenen
9 Berichtstagen

Provinz und Nachbarstaaten
Nord Haufen 30 Oktober Die Flurbeschädigungen

welche durch die diesjährigen Herbstmanöver des 4 Armeekorps
im hiesigen Kreise entstanden sind zusammen auf nur 500 Mk
abgeschätzt worden Die Truppengattungen waren angewiesen
nach Möglichkeit zu schonen und da das Erntewetter in diesem
Jahre ein vorzügliches gewesen ist so waren die Halmfrüchte
schon sämmtlich abgeerntet Die Schäden betrafen nur Hack
früchte und frisch bestellte Aecker

Aus Thüringen 30 Oktober In Sonneberg wurde
ein Mann aus Fehrenberg der mit todten Vögeln handelte
die er als Krammetsvögel ausbot abgefaßt Unter den mehr
als 250 todten Vögeln waren über die Hälfte Finken

Wittenberg 29 Oktober In letzter Sitzung der Stadt
verordneten Versammlung sind der Entfestigungskommifsion
wiederum 3000 Mark welche dem Reservefonds der Spar
kasse entnommen werden zu Entfestigungssrbeiten überwiesen
worden

Neuhaldeusleben 30 Oktober Am letzten Markttage
wurde einem Marktbesucher durch einen schlauen Vagabunden
der Kaisermantel aus dem Wagensitze gestohlen und von dem
Diebe sofort für eine nicht bedeutende Summe von etw 4M
an einen jungen bei einer der Marktbuden beschäftigten Mann
verkauft Da derselbe den neuerstandenen Kaisermantel gleich
benutzte so wurde der beraubte frühere Besitzer beim Absuchen
des Marktplatzes auf den neuen Eigenthümer aufmerksam und

reklamirte sein Besitzstück durch die Polizei Der Dieb war
aber nicht mehr aufzufinden und der leichtgläubige Käufer um
sein Geld geprellt

Ost er seid 30 Oktober Heute Vormittag ging der
Buchbindermeister I B von hier ein passivnirter Jäger
auf die Jagd nach Haardorf Nachdem derselbe im ersten
Treiben eine Doublette auf Hasen gemacht wurde ihm beim
zweiten Treiben unwohl und als er nicht recht vorwärts kam
rief er seinem Nachbarschützen zu nach Hause gehen zu wollen
In der Annahme daß dies auch wirklich geschehen wurde die
Jagd fortgesetzt Einige Stunden darauf wurde dieser Schütze
fast auf der Stelle wo er seine Absicht nach Hause gehen zu
wollen seinem Nachbarschützen zugerufen hatte vom Schlage
getroffen todt aufgefunden und wurde alsbald per Wagen
nach Hause geschafft Der Unglückliche welcher Frau und
sieben Kinder hinterläßt war schon seit längerer Zeit krank
und litt an Herzverfettung

Am Dienstag Morgen ist in einer Feldscheune unmittelbar
am Dorfe Sachsenburg der Leichnam eines beraubten und
erschlagenen fremden Mannes aufgefunden worden Die Leiche
war u A bekleidet mit einem blaugestreiften Soldatenhemd
Nr 118 Der That verdächtig ist ein wandernder angeblicher
Sattlergeselle der sich Robert Schutzer aus Görlitz nennt
Eine Bekanntmachung des ersten Staatsanwalts in Naumburg
fordert auf Auskunft über die Person des Erschlagenen beim
Amtsgericht in Heldrungen zu machen und auf den Schutzer
zu vigiliren Auf Ergreifung desselben ist eine Belohnung von
300 Mark gesetzt

Leipzig 29 Oktober In der heutigen Sitzung des
hiesigen Schwurgerichts wurde der aus Golpa bei Bitterfeld
zebürtige 27 Jahre alte Schuhmacher Gottlieb Friedrich Emil
Völke welcher seit dem Jahre 1878 in Leipzig wohnt und
beschuldigt war am Abend des 8 Juli d I in dem von ihm
mitbewohnten Hinterhause Georgenstraße 28 auf den Boden
räumen einen Brand angelegt zu haben um sich durch Erlan
gung der Versicherungssumme aus drückenden Verhältnissen zu
retten wegen vorsätzlicher Brandstiftung zu vier Jahren Zucht
haus acht Jahren Ehrenrechtsverlust und Polizeiaufsicht ver
urtheilt Das Vermächtniß des verstorbenen Herrn Dominic
Grasst welcher bekanntlich die Stadt Leipzig zur Universal
erbin seines bedeutenden Vermögens eingesetzt hatte belief sich
am Schlüsse des Jahres 1884 auf 1776316 Mark nominal
und 1960000 Mark nach dem Courswerth Im Laufe des
genannten Jahres waren u A 400000 Mark zum Bau des
neuen Concerthauses 258000 Mark zum Erweiterungsbau des
Museums 6000 Mark für das Völkermuseum u s w ausge
geben worden

Handel und Verkehr
Rentenbriefe der Provinz Sachsen Die nächste

Ziehung findet Mitte November statt Gegen den Cours
verlust von circa 2 pCt bei der Ausloosung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
Nr 13 die Versicherung für eine Prämie von 5 Pfennig pro
100 Mark

Berlin Die Ziehung der großen Gold und Silber
lotterie zur Förderung der Schlesischen Musikfeste findet am
11 und 12 November c in Berlin statt Die ebenda ausge
stellten Gewinne hervorgegangen aus den Werkstätten der
ersten Goldschmiede der Residenz erregen größte Bewunderung
hinsichtlich ihrer Pracht und gediegenen Ausführung Der
erste Hauptgewinn eine massive Goldsäule von 25000 Mark
hat einen garantirten Baarwerth von 24000 Mark Der
zweite Gewinn ein Tafel Geräth für 24 Personen von 10000 M
ist von der Silberwaaren Fabrik von Meyer ck Co geliefert
Die Gewinne von 5000 4000 3000 und 2000 Mark bestehend
aus Tafelaufsätzen Girandolen Brillantbrochen und Ringen
fertigten die Kaiserl Königlichen Hofgoldschmiede S Friede
berg Söhne Leonhardt K Fiegel und I H Werner in Berlin
Die kleinen minderwerthigen Gewinne sind ganz in Wegfall
gekommen da Gold und Silbermüuzen von 20 10 und 5 Mark
hergestellt von der Königlichen Münze in Berlin als niedrigste
Gewinne figuriren Sämmtliche Loose bei nur 1 Mark Einsatz
hat das Bankhaus Carl Heintze in Berlin übernommen
jedoch sind solche wie uns versichert wird bis auf einen klei
nen Rest vergriffen

Magdeburg 31 Oktober Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 /o 24,00 Kornzucker exel 88 Rendem 22,80 Mk Nach
produkte excl 75 Rendem 20,00 Mark Gut behauptet
Gem Raffinade mit Faß 29,50 Mk gem Melis I mit Faß
27,50 Mk Ruhig

Bochum 31 Oktober In der heute abgehaltenen Gene
ralversammlung der Aktionäre des Bochumer Vereins für Berg
bau und Gußstahlfabrikation wurde die für das abgelaufene
Geschäftsjahr zu Vertheilende Dividende dem Vorschlage des
Verwaltungsraths gemäß auf 10 pCt festgesetzt Außerdem
wurden der Vorschlag auf Ueberweisung von 100,000 Mk zu
einem besonderen Arbeiterfonds sowie die übrigen Anträge
der Verwaltung einstimmig genehmigt Der General Direktor
Geh Rath Baare betonte in seinem Vortrage wiederholt daß
sich das Aktienkapital auch ferner dauernd befriedigend ver
zinsen werde trotz der Verringerung des Arbeitsquantums
wie solche durch die internationale Schienenvereinigung geboten
werde Dieselbe sei jedoch auch ferner aufrecht zu erhalten
um größere Aufträge mr das Ausland zu lohnenden Preisen
annehmen zu können Wegen der Frachterhöhung der Eisen
bahntarife für spanisches Erz von Holland aus dürfte der
Bezug auf dem Wasserwege m Zukunft vorgezogen werden
Die Zahl der gegenwärtig beschäftigten Arbeiter beträgt 4400
gegen 6000 vor 3 Jahren der Durchschnitts Verdienst derselben
964 Mk gegen 962 Mk im Vorjahre In der Generalver
sammlung waren 1901 Stimmen durch 65 Aktionäre vertreten

Mörsen Wochenbericht j Die Börse stand in letzter
Woche mehr unter dem Einflüsse der Ultimoregnlirung als der
Politik die solange wie ein Alp auf den Herzen derBoursiers
gelastet und sie zuweilen in Schrecken versetzt hatte Daß
natürlich Schreckschüsse wie das von einem thatsächlichen Zu
sammenstoß zwischen Serben und Bulgaren nicht ihre Wirkung
verfehlen auf so leicht erregbare Gemüther wie sie die Mam
monspriester besitzen das braucht nicht erst besonders bemerkt
zu werden Das Publikum zeigte eine besondere Vorliebe für
fremdländische Renten namentlich für Oesterreich Ungarische
und Russische Werthe

Nordhausen Erfurter Eisenbahn Der Aufsichts
rath der Nordhausen Erfurter Eisenbahn Gesellschaft hatte be
kanntlich bei der Regierung die Genehmigung zur Konvertirung
der 4 /z prozentigen Prioritätsobligationen der Gesellschaft
nachgesucht Wie die B B Z hört ist dieses Gesuch in
einem letzt ergangenen Reskript des Eisenbahnministers ab
schlägig beschieden worden Nachdem der Berlin Dresdener
Eisenbahn Gesellschaft die Genehmigung zur Konvertirung ihrer
Prioritäten wiederholt verweigert worden war ein anderes
Resultat auch betreffs der Nordhausen Erfurter Bahn nicht zu
erwarten

Der Dampfer Great Eastern sollte vorKurzem in
Londoii in öffentlicher Auktion verkauft werden Für das
Schiff waren unter der Hand 20500 Pfund Sterling geboten
worden welchen Betrag der Massenverwalter als ein annehm
bares Gebot bezeichnete Da jedoch einige Hypotheken und
andere Gläubiger hiermit nicht zufrieden waren lehnte das
Gericht die Sanction des Verkaufes unter der Hand ab da
dasselbe es für besser hielt mit der Auktion vorzugehen



Interims Nackt Meatsr
Direktion lutl

Dienstag den 3 NovemberI88S

MAWVK
M M ZU MAsZ VOSSR SOZÄGMGIS I MSZAH

Operette in 3 Akten von R GenSe
Zum zweiten Male Neu einstndirt Mit neuen Kostümen

K M Herr lliiner viriMiit ileii kGvIImWter II eitel

PersonenKönig Ludwig XIV Herr Pittschau
Frau von Maintenon Frl Peroni
Marquis d Anbigns ihrNeffe Herr Dobers
Ninon de L Enclos Frl v Lessa
Frau v Frontenac l Ninon s Frl Förster
GräfinHonlisres,/Freundinn Frl Holzhausen
Marquis v Marsillac In
tendant d kgl Schauspiele Herr Hüner

Hector Vicomte V Marsilac
sein Neffe Herr SachsNanon Patin Wirthin vom
Goldenen Lamm Frl Joseffy

Frau v Fulbert XStifts /Frl Wegener
zcäul v Armenoville,/damen Frl Bertint

athieu
Bertrand
Jerome
Pierre
Jean
Therese
Lisette
Marion

Nanon s
Verwandte

Herr Hoyoll
Herr Carl
Herr Schulz
Herr Lehmann
Herr Eitner
Frl Siegel
Frl Heuer
Frl Otto

Abbs La PKtre Herr Brookmann
Gaston Ninon s Page Frl Hartmann
Perotte Ninon s Diener Herr Carl
Pagtiste Diener bei Frau
von Maintenon Herr Wegert

Jaquelin Kellnerin b Nanon Frl Bertini
Ein Commissärl
Ein Corporal
Bombardini
Gnillanme
Franyois
Jsidore
Jerome
Edmond
Gustave
Rens
Charles
Hchpolit
Antoine
Louis
Jules

Trommler

Geiger

Herr Richard

Herr Naue
Frl Hartmann
Frl Otto
Frl Bertini
Frl Siegel
Frl Heuer
Frl Wack
Frl Carl
Frl Zeuner
Frl Frey
Frl Krause
Frl Müller
Frl Röder

Festgäste Offiziere Herren und Damen vom Hofe Soldaten Studenten Musiker u s w
Die Handlung spielt in Paris um s Jahr 1685 der erste Akt in Nanon s Wirthshause der

zweite bei Ninon de L Enelos der dritte bei Frau von Maintenon
Die neuen Kostüme sind nach Wiener Zeichnungen angesertigt vom Ober

garderobier Herrn

KAX Lavos Äs kl kuies
sind wieder eingetroffen

Dutzend Mk ,8V und Mk ISO
OKMMSM HoNikfrrant

Halle a/S Brüderstrafte 7

Der gerichtliche Ausverkauf
der zur F Sti ii schen Konkursmasse gehörigen Waare findet nur noch
einige Tage und zwar

WA zu Herabgesetzten Preisen
im Laden 1 IS statt

Verwalter der l riknzi schcn Konkursmasse
U

Ich beehre mich Ihnen ergebenst anzuzeigen daß ich mit heutigem Tage ein

MIW kiir kein llerrWMMrM
sowie AIi iLari vi

gr Brauhausgaffe 21 I
eröffnet habe Im Besitz der Vorkenntnisse welche eine durchaus solide Arbeit erfordert
bin ich in der Lage den höchsten Anforderungen gerecht werden zu können Um Ihren
geneigten Zuspruch bittend zeichne hochachtungsvoll

Gustav Adolf Sache
Am Sonntag den 8 November Abends 6 Uhr wird das Jahresfest

des hiesigen Gustav Adolf Vereins in der Marienkirche dnrch einen Gottesdienst gefeiert
werden bei welchem Herr Superintendent Dryander aus Berlin die Predigt hält
Alle Freunde des Reiches Gottes werden zu dieser Feier hierdurch herzlich eingeladen

Der Vorstand des Vereins
Oberprediger

Ävi I j t vLoge S Mk Sperrfitz 1,50 Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf
8 Pfg Gallerte 50 Pfg

Zu dieser Vorstellung werden Schüler Billets TV Pf ausgegeben
Der Tages Billet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus

und ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Mittwoch den 4 November 1885

Lustspiel Novität von Jul Rosen

Alle diejenigen Wahlmänner welche gewillt sind bei der
bevorstehenden Landtagswahl ihre Stimmen

Herrn Professor undHerrn Commernrnralli
zu geben werden gebeten sich behufs einer nothwendigen
Vorbesprechung

vvMMtitK li November v UorZ 8 Wr W
im einen Saale parterre des Hotel Kronprinz
zu versammeln
Der Vorstand der konservativen und deutschen Reichspartei

b uun m g ZAASr S KSKtiMI iMt ebr n
früher r vtvr

empfiehlt Irrü ktiKei von 12 2 Uhr 3 Gänge 65 Pf Bier ff

ÄllMet lilW ttG
UM M

werden durch mein Verfahren von allen
denkbaren Flecken befreit oder auch durch
Auffärben wie neu hergestellt

Kr SSund
S4

Acker zu verpachten
in unmittelbarer Nähe des hiesigen
Bahnhofs Näheres Königstr 5Z4

Gin jüngerer Schreiber
wird für das Bureau eines Maurer
meisters sof gesucht Selbstgeschr Of
ferten unter I 411VS erbeten an

Brüderstr K

Ein mit besten Zeugnissen Vers jung Mann
sucht Stelle in Materialw Branche per sof od

15 Nov c Off H H 1885 i d Exp d Bl
Stellensuchende jede Be

rufs Plaeirt schnell üvriter k lii
in Dresden Reitbahnstr 25

Ein ordentliches Mädchen wird
zur Aufwartung gesucht

Neue Promenade 10 III
Ein Mädchen auf Knabengarderobe wel

ches auch auf Hosen geübt ist sucht sofort
gr Ulrichstr 37 r
Ein junges anst Mädchen von außerhalb

welches Schneidern und Plätten gelernt
sucht unter bescheidenen Ansprüchen Stellung
in einem besseren Hause wo ihr möglichst
zur successiven Miterlernung des Haushal
tes Gelegenheit geboten wird Gefl Off
bei

gr Ulrichstraße 17 unter SQO erb
Zu verm pr sofort Friedrichstr 4V

für 45 Mk

Thuriug Sächs Geschichts und
Alterthums Vereiu

Monatsversammlung Dienstag den
ü Novbr 8 Uhr Abends aus dem
Jägerberge Das Präsidium

Ois ÄU886rc rc snMeli6 VsrdrsitunA clioses Hkasmittsk sins

sd6ii8o Arosss ÄuzHelwr g Is dsrvorAS
rrcksn vczlcilio sied nieiit siitdlöclgn VsrpaelziruiA nncl Ltllcstts
in täiiLeliöiiäör Vöiss bsr irstsllön Die ic l et6 clss äolitsn LtoU

srek sczliSQ MdrUiÄtss trsZsn äsn vollen Mmsii clss VadMimtsn
rmä iWnuMiLlmsQ sied äis VerlcaiilsstslIsQ äru ell MSAsIsxts Vir
msn Leläläsr

Kirchbauverein
Der dritte Vortrag zum Besten des Kirchbauvereins wird

Mittwoch den 4 November 8 Uhr in der Marienkirche
gehalten werden und zwar wird Herr Kons Rath über

Ha
sprechen Der Zutritt steht Jedermann frei Am Schluß wird an den Kirchthüren
eine Kollekte für den Kirchbauverein gesammelt werden welche der Liebe unserer evange
lischen Mitchristen dringend empfohlen wird

O Förster
S geräumige schöne Wohnungen

an ruhige Leute für SV u 64 Thlr

zu vermietheu tWörmlitzerstrasze 3v
Eine Wohnung an einz Leute zu 50 Thlr

sof od 1 Jan z u verm Albrechtstr 5
Möbl Zimmer mit separatem Eingang ist

sofort zu vermiethen Gütchenstraße 14

Fein möblirtes Zimmer mit Schlaf
kammer Charlottenstraße l Z I
Eleg möbl Wohn verm gr Märkerstr 5,1

Eine möbl Wohn in feinem Hause des
Königsv zum 15 Nov gesucht Gefl Off
u IS in der Exped d Bl erb

Pfänder aufs Leihamt werden diskret
besorgt Leipzigerstr S i H I

ebenso Fettsuchtleidende
die zur Wassersucht neigen

bezieh vorzügl Mittel v 1 Selbstgeheilten
geg M 3 E Heiden Berlin Prenzlauerstr 38

Die Herbstversammlung des evan
gelischen Vereins in der Provinz
Sachsen findet am 9 und 10 Novem
ber in Halle statt

Am Montag 6 Uhr wird ein Gottes
dienst von Seiten der gleichzeitig tagenden
Central Luther Stistung in der Marktkirche
gehalten werden Die Abend und Haupt
Versammlung findet im Kronprinzen statt
und werden Referate über die Generalsynode
von Mitgliedern derselben gehalten werden
Die Verhandlungen derl Central Lutherstis
tung werden sich hieran anschließen

Die Versammlung der Tischler Innung
findet Dienstag den S November
Abends 8Uhr im Feldschlößchen statt

5 Mark Belohnung
dem Wiederbringer oder Nachweiser meines
großen grauen Hundes

5 Harzgasse

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr Z6 Das
Lösen von Marken für den sslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eineausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
lllrichstraße 24 zu haben

2 Mark für eine arme Kranke 3 Mark
für die Mission und 3 Mark ohne Angabe
der Bcstimmnug sind in der Kollekte der
Marienkirche vorgefunden Mit herzlichem
Danke bescheinige ich den Empfang dieser
Gaben die ich gern im Sinne der freund
lichen Geber verwenden werde Förster

Statt jeder besonderen Meldung
Heute schenkte uns Gott einen kräftigen

Knaben
Halle a/S den 1 November 1885

und Frau
geb Vliivlv

Allen lieben Freunden und Bekannten
meinen innigsten Dank für die liebevolle
Theilnahme bei dem für mich abermals so
schweren Verlust meiner Tochter Martha

Wittwe nebst Kindern
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe meiner
innig geliebten Frau unserer guten
unvergeßlichen Tochter Martha

geb Vlilix
sagen wir allen Freunden und Be
kannten für die so reiche Theilnahme
unsern tiefgefühltesten Dank
Mlpd Ntimel sMktav WiZ
Merseburg Halle

Für den redaktionelle mü JuserateutheU verantwortlich Julius Munckelt tu Halle Plök lche B chdruckeret R Ntetlchmau w Halle
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